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Waldbrand in Thale: Feuerwehr löst
Glutnester erfolgreich ab!

Waldbrand in Thale, Harz: Feuerwehr löscht Feuer nach
mehreren Stunden, vermehrte Einsätze und Klimawandel

im Fokus.

Thale, Deutschland - Ein beherzter Einsatz der Feuerwehr hat
einen Waldbrand in Thale im Landkreis Harz erfolgreich
gelöscht. Das Feuer brach am Dienstag, dem 1. Juli, gegen 16:45
Uhr auf einer Fläche von rund 4.000 Quadratmetern am
Tannenkopf aus, wie die Volksstimme berichtet. Am Abend
stabilisierte sich die Lage und die Einsatzkräfte hatten das Feuer
gegen 20:45 Uhr weitgehend unter Kontrolle. Trotzdem
flammten in der Nacht einzelne Glutnester wieder auf, was die
Löscharbeiten bis zum Mittwochmorgen erforderte.

Die finalen Löscharbeiten wurden schließlich gegen 22:00 Uhr
am Mittwoch abgeschlossen. Laut der Feuerwehrleitstelle seien
die Glutnester nun gelöscht, und eine erneute Entfachung des

https://www.volksstimme.de/panorama/waldbrand-in-thale-im-harz-geloscht-4076811


Feuers am Donnerstag sei nicht zu erwarten. Die Glutnester
lagen bis zu 30 Zentimeter tief und stellten eine
Herausforderung für die Einsatzkräfte dar. Besonders hohe
Temperaturen über 30 Grad Celsius trugen zur Schwierigkeit bei,
die Situation unter Kontrolle zu bringen, wie die 
Mitteldeutsche Zeitung erklärt.

Umfangreicher Einsatz und Unterstützung
durch Luftkraft

Rund 200 Feuerwehrkameraden aus dem Landkreis Harz waren
im Einsatz, unterstützt von dem Löschflugzeug „Hexe 1“, das bis
21:30 Uhr Wasser abwarf. Dieses Flugzeug hatte die Kapazität,
alle 20 Minuten etwa 2.000 Liter Wasser abzulassen. Nach der
Kontrolle des Feuers begannen die nachfolgenden
Löscharbeiten, die bis in die späte Nacht andauerten. Der
Kreisbrandmeister lobte die effektive Arbeit der Feuerwehrleute
und betonte die Bedeutung des Drohneneinsatzes in solchen
Krisensituationen.

Landrat Thomas Balcerowski war ebenfalls vor Ort und nahm die
Brände genau in Augenschein. Er sprach von der Dringlichkeit,
auf solche Ereignisse vorbereitet zu sein, vor allem angesichts
des Klimawandels, der zu einer Zunahme von Waldbränden
führt. Laut weiteren Statistiken sind Waldbäume in Deutschland
verstärkt betroffen; so wurden im Jahr 2023 über 1.200 Hektar
Fläche durch Waldbrände zerstört, nach einem Rekord im Jahr
2022 mit über 3.000 Hektar – dem höchsten Wert in den letzten
30 Jahren, wie Statista informiert.

Auswirkungen und Prävention

Während die Löscharbeiten in Thale bald zur Zufriedenheit aller
abgeschlossen waren, bleibt das Thema Waldbrände aufgrund
des Klimawandels weiterhin relevant. Die Häufigkeit und
Intensität solcher Brände zeigt auf, wie notwendig präventive
Maßnahmen sind. Es ist zu beobachten, dass Meteorologen und

https://www.mz.de/lokal/quedlinburg/harz-waldbrand-thale-feuerwehr-hexe-loeschflugzeug-4076480
https://de.statista.com/themen/4332/waldbraende-und-buschfeuer/


Wissenschaftler warnen: steigende Temperaturen und längere
Trockenzeiten erhöhen das Risiko von Bränden erheblich.

Die Situation in Thale ist ein weiteres Beispiel dafür, dass auch
in Deutschland die Gefahren von Waldbränden zunehmen. Vor
dem Hintergrund globaler Trends, die Berichten zufolge weltweit
11,9 Millionen Hektar Waldfläche im Jahr 2023 in Flammen
aufgehen sahen, muss die Gesellschaft auch hierzulande
wachsam sein und die nötigen Maßnahmen zur
Waldbrandbekämpfung unternehmen.
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